
kundigen Erläuterungen bleiben, die den Anzahl heute bestimnäend tatıger Männer
einzelnen Texten vorangestellt hat. der Evangelischen Kirche iın Deutschland

und der Freikirchen dort die entscheidendenWenn der Herausgeber In großer Be- mpulse ihres Lebens fanden.scheidenheit nicht mehr beansprucht, als
„daß eine brauchbare Einführung in das Obwohl die heutige Studentengemeinde
Schrifttum der Tel Reformatoren, In die nicht einfach die Fortsetzung der CSV ist,

muß Ss1e doch In der CSV eine ihrereigene Art jedes einzelnen und IN ihren
Gesamtbesitz, gegeben habe“* S XVI), weit 1ın die Erweckungsgeschichte 7zurück-
wird ia  — ihm das mi1t ank bestätigen greifenden Wurzeln sehen. Angesichts der
müuüssen. Manie, möglichst hne lange Geschichte
Zu den interessantesten Bänden dieser selne Fxistenz betonen und die Ge-

schichte der Studentengemeinde VOT demReihe wird inan die geistvolle und überaus
instruktive Deutung des Pietismus rechnen Kriege und während des Krieges leug-
mussen,;, die uns der Mainzer Professor für NeCI, tut dieser kräftige historische inweis
Kirchengeschichte, Martin Schmidt, gibt (das gchließlich wird die Frage der Lebens-umfangreiche Kapitel über Zinzendorf ist
Von einem gleich qualifizierten achkenner, gestalt unseTrTeTr Hochschulen und Universi-
Prof. Wilhelm Jannasch/Mainz, bearbeitet aten für ıne spätere Forschung VON be-
worden). Der besondere Reiz dieser ber- sonderem Interesse sSe1in. arl Kupisch iefert
sicht besteht darin, daß markante Schwer- in seinem nützlichen Buch azu wichtige

Unterlagen. Dabei werden heute ben nochpunkte gesetzt und die großen Linien auf- interessierende nterna vielleicht Inter-gezeigt werden, die das vieldeutige und
umstrittene Phänomen des Pietismus 1n den esse verlieren, angedeutete und AaUSSCZOENEC
Gesamtrahmen der Kirchen- und Geistes- große Linien ber noch Wert gewinnen.
geschichte einordnen. Wer das Verständ- Adolf Wischmann
N1IS heutiger „pietistischer“ Frömmigkeits- Günther Wegener, John Mott Welt-und Lebensformen In unseiren Kirchen be- bürger und Christ. Fin Mann bereitet denüht ist, sollte sich durch dieses Quellen-
buch die Verbindungen den geschicht- Weg der OÖOkumene. Aussaat-Verlag, Wup-
lichen Ursprüngen aufzeigen und erhellen pertal 1965 96 Seiten. art. 4.8  O

Zum 100 Geburtstag John Mott’s liegen
mehrere kurze Darstellungen seines LebensRBeide Bände bieten reiche Literaturver- Während das Büchlein VON Flachs-zeichnisse für en, der einzelnen Themen VOT

weiter nachgehen möchte (wobei stichwort- meier die Persönlichkeit John Mott’s unter
besonderer Berücksichtigung seiner Verdien-artıge Inhaltsangaben und Wertungen ste die ission aufzeigt und AlfredWw1e 1Im zweitgenannten Band und 1l1er VOT Stucki den Mannn des herausstellt,allem bei der Zinzendorfliteratur gesche-

hen sich für den Nichtfachmann als hilf- wird VON Wegener VOT allem als der
reich erweisen). Wegbereiter der Okumene gezeichnet.

Sprachlich flüssig geschrieben, mit ler Bild-
tafeln versehen und ın eliner guten Auf-arl Kupisch, Studenten entdecken die Bibel machung (stabiler farbiger Einband: gutesDie Geschichte der Deutschen Christlichen

Studentenvereinigung Furche- Papier; großer schöner Druck), ann diese
Verlag, Hamburg 1964 304 Seiten. Lei- Kurzbiographie ZUX Weckung des Skumeni-
Nnen 19.80 schen Interesses In Gemeinde und Jugend

empfohlen werden. Ludwig ottDas Buch schildert Vorgänge, ber die
heute wenige noch unterrichtet sind. Die
Geschichte der Deutschen Christlichen Stu-
denten-Vereinigung (DCSV) ist zugleich eın FO  E
eil der Sökumenischen Geschichte. Man
staunt, WIe viele hervorragende Männer Kirchliches ahlrbuch für die Evangelische
vergangener Generationen in der CSV DeC- Kirche In Deutschland 1963 Herausge-
staltend und mitwirkend Heimat und Auf- geben VOoON Joachim Beckmann. Güters-
trag fanden. Man kommt ber uch nicht loher Verlagshaus erd Mohn 323 Sei-

ten. Leinendie Feststellung herum, ıne w1ie große
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